
N eue Maßstäbe im Wiener Hairsty-
linggeschehen wollte Teresa
Bundy mit ihrem ersten Salon –

die b.lounge by Teresa Bundy – im ersten
Wiener Gemeindebezirk setzen. In Zusam-
menarbeit mit den Wiener EINFACH3
Architekten, der Agentur für Kommunika-
tionsdesign d:signtextur und der Firma
Pachler ist auf 315 m2 ein einladender und
in sich einzigartig stimmiger Styling – Salon
entstanden.

Die Vision von Teresa Bundy ist einfach
und mag die Grundsätze ihrer Großmutter
Annemarie Bundy, der Gründerin des Famili-
enunternehmens Bundy&Bundy, wiederspie-
geln – der Kunde ist Gast, der Gast ist das
Wichtigste, die persönliche Beziehung zum
Gast steht im Mittelpunkt, das Ambiente muss
gemütlich sein. Keine vorgegebenen Struktu-
ren, weg von Sterilität. „Meine Gäste sollen
sich wie Zuhause fühlen und so sein, wie sie
sind. Sie sollen sich nicht erst stylen müssen
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Fließestrich 
als fertiger Boden

Edles Design von Kopf bis Fuß

Während der Estrich herkömmli-

cherweise als wenig beachtetes

Bauteil die Basis zur Aufbringung

eines Bodenbelages bildet, beweist

nun ein Vorzeigeprojekt der Alt-

lengbacher Estrich-Firma Pachler,

wie naturbelassener Estrich als

fertiger Bodenbelag gleichzeitig

schön und funktional sein kann.
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ÄSTHETISCHE OBERFLÄCHE.
Innovativer Fließestrich sorgt als fertiger Boden
für eine kreative und warme Atmosphäre.

Projekt: Hairstyling-Salon b.lounge, Wien – Innere Stadt

Bauherr: Teresa Bundy

Projektleitung/Planung: Einfach 3 – Architekten Ziviltechniker KG, 
DI Klaus Pristounig, DI Stephan Rindler

Material: Fließestrich CSFE 225 (Fa. Baumit-Wopfinger), 
Pandomo K1 (Fa. Ardex)

Ohne Anspruch auf Vollständigkeit

B A U S T E L L E N TA F E L

DER GAST IM
MITTELPUNKT.
Gemütliches
Ambiente satt
vorgegebener
Strukturen
und Sterilität.
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oder überlegen, was sie anziehen, nur weil sie
zum Friseur gehen. Ist der Salon zu durchge-
stylt und sitzen die Kunden wie in der Ausla-
ge, erreicht man das Gegenteil.“ sagt Teresa
Bundy

Auf Basis dieser Vorgaben wurde schließlich
das Architekturkonzept der b.lounge entwik-
kelt, das sich durch eine maximale Raumöff-
nung, Integration von natürlichem Licht und
eine Selbstverständlichkeit in der Wegefüh-

rung im Salon auszeichnet. Damit sich dieses
Konzept auch im Bodenbelag widerspiegelt,
war eine innovative, fugenfreie, belastbare und
gleichzeitig ästhetische Oberfläche gefragt.

Nach geleisteter Vorbereitung des Unter-
grundes wurde ein Calciumsulfat- Fließestrich
der Firma Baumit-Wopfinger in einem speziel-
len Verfahren eingebracht, um einen hoch-
wertigen Untergrund herzustellen, welcher
durch spezielle Bearbeitungsmethoden finali-

siert wurde. So realisierte die Firma Pachler
eine äusserst attraktive Oberfläche eines Nut-
zestrichs. Teilflächen wurden mit panDOMO
beschichtet. Dazu Firmenchefin und VÖEH-
Obfrau Christa Pachler: „Für ein derartiges
Vorhaben braucht es Spezialisten mit langjäh-
riger Erfahrung und der notwendigen Sorgfalt.
Wir sind sehr stolz, dass wir hier als Vorreiter
in Sachen Flächengestaltung immer wieder
bedeutsame Akzente setzen können.“

SALON MIT PERSÖNLICHKEIT. Anspruchsvolle Architektur, gemütlich wie ein Wohnzimmer.
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